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606 Mge blieben Beweis dafür die Thatfache die Rache für auch nicht durch diplomatiſche Künſte aus ſeinen Bahnen vert dem 1 Oktober beginnt ein neues Abonnement auf die e er her t e en litik gehe drängen laſſen
e r e obgleich Frankrei mi m unbillig günſtigene e eWir bitten unſere Leſer daſſelbe rechtzeiti erneuern Lothringen den franzöſiſchen Rachedurſt nicht eigentlich ſteigern übten Attentohgs egen den Miniſter Bratten bedamit bei Beginn des neuen Quartals die Zuſtellung der wohl ber bot ſie einen werthvollen Schutz gegen ſeine etwaigen nei Mitthei e F u be

itung werde und bemerken für auswärtige verhängnißvollen Wirkungen und inſofern war ſie unter allen duglichen Mittheilungen noch das Folgende
SaaleZeitung im amtlichen Zeitungs Umſtänden nothwendig und nützlich Jmmerhin aber kann die Fruhare eines Zeitraumes von fünf Jahren iſt Miniſter

e iſt durch die Kaiſerreiſe neugeſchaffene Bekräftigung dieſer That vrä ident Joan Bratianu zweimal Gegenſtand eines menchel
et gen iſt mörderiſchen Angriffes geweſen Vor fünf JahrenS V ren hat einbei großen Leſerkreiſe der SaaleZeitung von ſache nur doppelt günſtig wirken wenn dieſelbe wieder ſei es etraru gegen dar den Sitzungsſaal derDi großen Leſerkreiſe d er et es gewiſſer iksvertretVierteljahr zu atte ſteigernden Anforderungen ebenſo nun auf einem mehr oder minder logiſchen Wege in den herlgſehden Kabinetschef König Karols I ſein Meſſer ſezück

e bei

wie der wachſ m des Blattes machten die Bei Streit der politiſchen Meinungen gerathen war und ehevorgeſtern hat ein gewiſſer Stoica Alexandreser er e e eeelee rdenht en der güatiheren Wer e re menchlerſſcher Abſicht der Revölder arAbs unementspreit beträgt von jetzt ab für Halle dung der Dinge im Reichslande hat der Kaiſer der Wirk gelfenert Während aber Petraru einem aus perſönlichen Beweg

2,50 Mark durch die Poſt bezogen 3 Mark ohne Be ſamkeit des Fürſten Hohenlohe als Statthalter zugeſchrieben gründen hervorgegangenen Mordanſchlage nur einen politiſchen X
1d Dieſelbe unterſcheidet ſich ſtark von der Thätigkeit ſeines Vor Hintergrund zu geben ſuchte unterliegt es bei Stoica Alexaneld drescu gar keinem Zweifel daß er als Werkzeug einer VerBekanntmachungen Haben bei dem großen Leſerkreiſe gängers des Feldmarſchalls Manteufſel Dhne ſonſt den ſchwörung den Revolver gegen Bratianu abgefetert hat Ver

der SaaleZeitung den günſtigſten Erfolg großen und zahlreichen Verdienſten dieſes berühmten Feldherrn igens hFür e Le r el u Saalkreiſe be zu nahe treten zu wollen ſo kann man es hente ſchon als e h die r erſte Wort u ine n berg
merken wir daß die Bekanntmachungen des ein abgeſchloſſenes Urtheil betrachten daß die elſaßlothringiſche Zwecke ſeiner bukareſter Reiſe bekannte Perſönlichkeit an die
königl Land athsamts des Saalkreiſes des e Manteuffels verfehlt war Widerſpenſtige Gegner durch a gegangen ſein und man fand denn auch in ſeinemMa rats urbret olizei Verwaltung der Stadt Liebenswürdigkeit gewinnen zu wollen kann im geſelligen Leben eſitz eine vom oppoſitionellen Abg Oroveanu aus
Halle ehe emeinem Jntereſſe ſind der Menſchen oft eine ſehr kluge Taktik ſein aber für die r v ausgeſtellte Geldanweiſung von
durch unſere Zeitung veröffentlicht werden graßen r W vent dieſe a T t 0 See e Larditarg Jaeot hat ſich

v z aus aß Lothringen hatte ſie die nur zu erklärliche as Befinden de ardinals Jacobini hat ſich geRedaktion und Expeditiots der Saale Zeitung rn die franzöſiſchen und ultramontanen Elemente in beſſert Der Patient iſt nicht nur außerhalb des Vettes

ihrem Trotze zu ſteifen die deutſchen und neutralen Elemente ſondern pflegt ſogar auszufahrenElſgß Lothringiſches e Darin iſt ſo weit ſich die erſt nach Monaten
ver vielfach ten et die K in zählende Verwaltung des Fürſten Hohenlohe heute ſchon be Wie der Pol Lorr aus Bukareſt gemeldet wird ſtehtS e e u ne d reiſe v d heilen läßt eine gründliche Wandlung eingetreten Es iſt die Eröffnung der Verhandlungen jener gemiſchten Kommiſſion

r e r mit dem Sch erte erworbenen unſtreitig ein gutes Zeichen daß man von dem neuen Statt welche die häufigen Kontroverſen über angebliche Verletzungen
Tnbestheien ei es nicht mehr anders als in den altdeutſchen Halter viel weniger hört als von ſeinem Vorgänger Was der Grenze zwiſchen Siebenbürgen und Rumänien
Landſchaften hat weit im Reiche einen freudigen Wiederhall ge ElſaßLothringen braucht iſt nicht eine in ſtärken oft zu einem endgiltigen Abſchluſſe zu bringen beſtimmt iſt in

nden M man auch einwenden daß dem Kaiſer glänzenden meiſt aber unberechenbaren Anſätzen ſich bewegende nächſter Zeit bevor Die rumäniſche Regierung wird zu dieſem
s Auge inwen alles Dunlle möglichſt ver Poli ſondern eine geräuſchloſe gleichmäßige und vor allem Zwecke zwei Militärs nach Wien entſenden welche r der

n re die Frage ob irrlich gerechte Verwaltung und es ſcheint daß es dies für ſein Ge gemiſchten Kommiſſion angehört hatten die vor zwei Jahren
de Fortſchritte in der Verſchmelzung Elſaß Lothringens deihen wohlthätigſtes Loos augenblicklich gezogen hat Hoffen mit der Feſtſtellung der in Rede ſtehenden Grenze an Ort

tſchland S t worden vo Kineswege in ihrem wir daß die nach einem halben Menſchenalter halb gelüngene und Stelle betraut geweſen war Dieſe Kommiſſion hatte

Z r iſi i i 36 kontroverſe Punkte offen gelaſſen deren Regelung nunmehroch ein Eindruck wie ihn der Kaiſer in Germaniſirung des Reichslandes nach e Wer ganzen Menſchen fo on Als eine ver Mannes chen ver bisherigen1 Kexne getroffen
Straßburg empfangen hat läßt ſich vielleicht bis zu ei alter ganz vollendet ſein wird

Reibungen werden Mißverſtändniſſe bezeichnet die ſich aus

h a i er Wolitiſa eben W n ne die Waleek g c hv r ifche reichen Fällen mit den Grenzen des Privatbeſitzes nicht deckene Die alſs ſelbſt einen ßſtab tiſche ne erſiaß c Jn Anbetracht des auf beiden Seiten vorhandenen aufrichtigen
das Urtheil n ElfaßeLot n beſſer geworden Der londoner Standard äußert 52 über den jüngſten Wzunſches den immer wiederkehrenden Grenzſtreitigteiten ein
fein m rigen des Heute die taufendäugige und tauſend Artikel der Nordd Allgem Ztg dahin daß England zu Ende zu bereiten wird an einem baldigen und günſtigen

effeittühkeit wie ſte namentlich in Der Preſſe ver einem feſten die ruſſiſche Polikik auf der Balkanhalbinfel Sfbſchluſſe der Arbeiten der bezüglichen Kommiffion nicht
S einen genügend wirkſamen Schutz gegen alle Potemkin zurückweiſenden Börgehen aus den blos platoniſchen Meinungen gezweifelt Die rumaäniſche Regierung iſt gegenwärtig mit

et wenn deutſche Beamte was wir damit wenn England ſich erſt zur nochrialigen Vertbeidigüig der her Ausarbeitung der Jnſtruktionen für ihre Delegirten be
haben wollen ſolcher Künſte 6 wären Türkei entſchließe es nicht ohne mächtige Unterſtützung bleiben ſchäftigt

licke exſcheint das ſcharfe Hervor werde keine Grundlage fände Darauf laſſe ſich keine un
xmaniſtrungsarvbeit im Reichs widerrufliche Aktion begründen Wenn man guf das Verhält Das Reuter ſche Bureau meldet der Zweck des Meinungs

nacht le Als niß Frankreichs zu Deutſchland hinweiſe ſo dürfe man auch austauſches zwiſchen Nubar Paſcha und der engliſchen
driſis die ſtarke Stellung Rußlands die Thatſache nicht überſehen daß England an Indien denken Regierung ſei die Regelung der durch die Miſſion

empfindlich Zeltend gemacht S die müſſe und nicht Schlachten auf den europäiſchen Kontinent Drummond Wolff s entſtandenen Fragen welche infolge
franzöſiſchruſſiſchen n ſſchland ſchlagen könne während Aſien ſeine Aufmerkſamkeit in Anſpruch der neuen Komplikationen im öſtlichen Europa dringender ge

S Bim 8 als der eigentliche Grund jener ſtarken nehme Angeſichts der ruſſiſchen und franzöſiſchen Verſuche worden ſeien Die wahrſcheinliche Baſis für das neut
tellung von offtziöſer Seite angedeutet und als die That in Konſtantinopel den Einfluß Englands daſelbſt et unter Arrangement werde die Fortſetzung des engliſchen Protek

I ſache welche Fr ch ebenſo greß von Deutſchland abwende graben werde das europäiſche Konzert zu einem Scheinbilde torats in Egypten de facto ſein durch Beibehaltung der
leicht zu Rußland hintxeibe die Annexion von Elſaß könne unter dieſen Umſtänden nur Geduld üben und Occupationsarmee in ihrem normalen Beſtande Sollte einn bezeichnet n die bis dahin ſelbſtver eine beſſere Lage der Dinge abwartenz es bedürfe keiner Theil der engliſchen Truppen an irgend einen anderen Ort

dieſe Annexion nüchig und n ge Bundesgenoſſen ſo ngenhn es ihm auch ſein würde mit zurückgezogen werden ſo würde die Ruhe proviſoriſch durch

zuſammen zu wirken Das engliſche geh ſei thatſächlich Verpflichtungen Englands gegenüber der Türkei wie ſie durch

t Drama Als Mittel P ten werde Er wollte daher haben ſich zu ihren Anhängern wie ihren Bekämpfern aufWaguers Walkürr ein Kunſtwerk ſchaffen in Welhem Muſik und Drama zu gewörfen Während Wagners frühere Opern einmüthige An
a u n einem Ganzen verſchmolzen würden die Muſik micht das erkennung finden wogt der Kampf um ſein Muſikdrama weiter

illers Wallenſtein und Wagners Walküre geuießen Drama veherrſchen ſondern nur als das idealifirende Aus Seine Freunde ſchätzen ihn als die gewaltigſte dramatiſche
g r hen das neue halleſche Schauſpielhaus vrucksmittel dienen ſollte Hinweg ſchwanden ihm vie blühen Kraft als den Dichterkomponiſten der Muſik und Handlung
ird un haben das Aeußere gemeinſam 77 Arien die farbigen Chöre die wirkungsvollen Finalſätzef zu höherer Einheit verſchmolzen die Oper zum großartigſten

Aufführung n S eröffnete hervorragende Schau ver älteren Oper Dagegen g er ſeinen dramatiſchen Per Abſchluß gebracht habe Einer entgegengeſetzten Anſicht geben
wen Der Wallenſtein diejenige zu ſonen größere ne die Handlung auf eine höhere ſich diejenigen hin welche daran ſeſthalten daß die ſeelenvolledaittt ein Then der Tetralogie Der a

augezweifelt Einigermaßen denn irgend einer Macht zur Erreichung eines eimeinſamen weckes angeworbene egyptiſche Truppen aufrecht erhalten werden Dier ſich ſche und unhelwven g

Walküre als e der Der Stufe ſchuf gewaltigere rz legte in ſeine Dramen Geſangsmelodie das Höchſte in der Kunſt darſtelle daß eineen 1826 das bavrenther Wagnertbeater ne wie ihn die ältere Oper kanm gekannt e rei Arie unerläßlich für die Charakteriſirung der auf
üßerliche Ueberei r der ſonſt ſo hatte Die i ſelet wurde durch die Einführung des tretenden Perſonen ſei Sientadeln Wagner daß er die ſo

Schöpfungen dürfte die Direktion unſeres Leitmotſws das jede Perſon jede wichtige Begebenheit kenn genannte Begleitung zur Hauptſache gemacht die Charaktere in
der r die erſte Haag r Vergangenes erinnert auf Zukünf hinweiſt geſanglicher Hinſicht ohne eigenartige Ausgeſtaltung gelaſſenbett ſondern der Wunf der it zu das er e e dramatiſch belebt Wagner an die Stelle muſikaliſ er Perſontich iten farbloſe Deklamation

u auch den e Ar wünſchte den Dentſchen ein Nationaldramg zu geben und er geſetzt habe Sie betonen ferner den Widerſpruch der darin
ühnenk ſie Wagner in ſeiner T fand den Stoff dafür in der dentſchen Urzeit deren dichteriſche iege daß die Worte denkbar ſchlicht gehalten die muſikaliſche
vermag Außer der Walküre iſt bekanntlich auch Ueberliefernngen ihn ſelbſt zum Dichter ſchufen Einfaſſung aber mit den erleſenſten Reizen einer zugeſpitzten

vom des N S Rheingold er Die ältdentſchen S i J te er auch deshalb Technik geſpickt ſei Der uralte Stoff und die moderne Muſikda den an n e nach ſpätere weil er meinte daß die Muſik als thleſpraghe nicht für ſeien in unverſöhnlichem Widerſtreite
und darin hiſtoriſche Stoffe tauge Auch in der Form ſeiner Dichtung Was nöthigt dazu die innige Opernmuſik eines Mozarttigere unter den knüpfte er an die urgermaniſchen Vorbilder an dadurch daß die volksthümliche Friſche eines Weber durch in Ton und

n e er den Stabreim in dem die älteſten Sä ſangen zu Wort einheitlicher geſtaltete Operukunſtwerke wie ſie Wagneruicht Neues r e en poetiſchen Ausvrucksmittel wählte Man hat ihn bietet zu erſetzen und der alten Meiſier zu vergeſſen und um
iſt miche r und wider den g z daß er den Wohlklang des Endreims ver gekehrt welche Macht kann unſer Volk von den hehren Freuden

r nen den wenigen die inſ ſmäht ſich anf die infachtten di Formen zurückge welche ihm der baypntser Dichterkomponiſt bereitet hat ab
e des Reidhes den Ring des Hogen hat Allerdings hat ſeine Sprache dadurch an manchen wenden Können nicht recht wohl dieſe abweichenden Richtungen Iit aber nichts bieten Stellen gelitken ſie hat e Beengtes und Gezwung ich neheneinander auf der Bühne ſich vertragen Fern

e den Pangenomüuten und an Leichtdverſtär ein Anderer es uns ein ausſchli e ger zu wünſchen
rer x welche aber es würde uns die B tung w uns ſeine Werke ße t t würde unbegreifli dine Der u neren

uft bleibt es überlaſſen Gegenſätze auszngleichenwohl an in e h laſiben wir klax zu ſehen d was B
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Kleinere telegrabhiſche Mittheilungen
Belgrad 24 Sept Zur e grergüche Maßregeln iſt dem

NRäuberunweſen in den ſüdlichen und füdweſtlichen Bezirken
ein Ziel geſetzt worden die meiſten Räuber ſind getödtet oder
gefangen genommen Nach dem Bericht der oberſten Sanikäts
behörde iſt der Geſundheitszuſtand in Belgrad ſowie in ganz
Serbien ein befriedigender

a h
Deutſches Reich

Berlin 24 Sept Se Maj der Kaiſer machte heute in
Baden Baden bei prächtigem Wetter eine zweiſtündige Spazier
fahrt An der Tafel zu welcher 16 Einladungen ergangen waren
nahmen der Großherzog und die Großherzogin von
Baden Prinz Karl von Schweden der ſpaniſche Geſandte
Graf Benomar und Gemahlin theil Abends fand Thee bei
der Kaiſerin ſtatt an welchem 17 Perſonen darunter der Groß
herzog und die Großherzogin von Baden der Großfürſt Michael
von Rußland mit ſeiner Gemahlin die Großfürſtin Olga und der
Großfürſt Alexander theilnahmen Prinz Wilhelm iſt von
Metz wieder in Potsdam eingetroffen

Jm Hamb Korr war jüngſt die Frage aufgeworfen
worden woher es komme daß der deutſche Mittelſtand
nicht den politiſchen Einfluß beſitze der ihm nach Lage der
Dinge gebühren würde Der Mittelſtand laborire an einer
zu großen Beſcheidenheit und es ſei daher höchſt wünſchens
werth daß einzelne gute Beiſpiele Nachahmung fänden und
mehr und mehr auch in den unabhängigen Geſchäftskreiſen des
betriebſamen Mittelſtandes den Ehrgeiz weckten auf der par
lamentariſchen Bühne dem Dienſte des Vaterlandes ihre Kraft
u weihen Mit dieſem Appell an den Ehrgeiz des Mittelandes hat ſich der H alsbald den Zorn der Nordd

Allg Ztg zugezogen Sie ſieht den Grund des von dem
ſſe erwähnten Uebels darin daß das Bürgerthum zu
ſehr der Parteiſchablone verfallen iſt Das politiſche Ge
trätſch ſo fließt die Norddeutſche allgemeine Standrede
weiter iſt mehr und mehr in diejenigen Kreife des Mittel
ſtandes gedrungen welche früher demſelben unzugänglich waren
weil eine gründliche Bildung ihnen die Selbſtändigkeit des
Urtheils bewahrte Dieſe Selbſtändigkeit iſt verloren gegangen
theils weil die Bildung mit der Empfänglichkeit für ein aus

dehntes Allerlei des Wiſſens ſich verflacht hat theils weil
ie Widerſtandsfähigkeit gegen die tobenden Zumuthungen

welche ſich als öffentliche Meinung präſentiren geringer ge
worden iſt Was ſoll der Mittelſtand alſo thun Dieſe
Frage wird ſodann wie folgt beauntwortet

Man ſteht eben vor einem Problem Kann der deutſche
Mittelſtand den ihm nach Bildung und Wohlſtand zukommen
den Einfluß in der Unterwerfung unter die politiſchen Parteien
gewinnen oder wird er dadurch nicht genöthigt werden einen
guten Theil der praktiſchen Lebensintereſſen zu deren Vertretung
er ſich berufen fühlt preiszugeben

Wir enthalten uns zunächſt einer Antwort und begnügen uns
mit der Bemerkung daß unſere öffentlichen Einrichtungen dem
tüchtigen Manne Gelegenheit genug geben ſich im öffentlichen
Dienſt die Achtung und das Vertrauen ſeiner Mitbürger zu
erwerben und ſich ihrem Vertrauen zu empfehlen ohne daß er
nöthig hätte als Galopin einer politiſchen Partei einem Man
date nachznmjagen

Wir ſtehen hier auch vor einem Problem Wir können es
nämlich nicht enträthſeln wie man ſich ein aus dem allgemeinen
Wahlrecht hervorgegangenes Parlament ohne die Gruppirung
verſchiedener Parteien zu denken hat Ja ja ganz anders
merk ich wohl malt ſich in Pindters als in den andern Köpfen
juft die Welt Uebrigens glauben wir daß die Norddeutſche
ſo ſchlimm als ſie vorgiebt gar nicht iſt ſie würde gewiß
auch gegen ein Parlament mit ſehr zahlreichen Parteien nichts
einzuwenden haben vorausgeſetzt natürlich daß ſämmtliche
Parteien die Belehrungen vom Miniſter oder Bundesraths
tiſche als ſtreng zu befolgende Jnſtruktion für ihre Abſtim
mung anſehen Aber dieſes leidige Widerſprechen Trätſchen
würde die N A Z ſagen dieſer unbotmäßige Verzicht
anf den des beſchränkten Unterthanenverſtandes da
ſteckt s das iſt der Quell für Pindters Thräuen

Noch im Laufe dieſes Jahres ſoll dem Vernehmen nach
eine wichtige Veründerung in der Organiſation der
Artillerie zu erwarten ſein Bekanntlich iſt die Artillerie
bereits 1872 in die Feld und Feſtungsartillerie geſchieden
worden da beide Waffen weder in taktiſcher noch in organiſa
toriſcher Hinſicht Berührungspunkte haben und ſtreng ge
nommen zwei ganz verſchiedene Waffengattungen ſind Trotz
dem ſtanden ſie bisher noch unter der gemeinſamen Leitung

des Generalinſpectenrs der Artillerie Es ſoll nun beabſichtigt
ſein um die beiden Waffen von einander vollſtändig nun
abhängig zu machen dieſe gemeinſame oberſte Stelle auf
W und der Selbſtändigkeit der beiden Waffengattungen
urch Einrichtung zweier unabhängigen Generalinſpektionen
ogeniter Ausdruck zu verleihen Die nunmehr an

8 nete Trennnng des feither 6 Compagnien ſtarken See
ataillons in zwei Bataillone zu je vier Compagnien dürfte

wohl als ein einleitender Schritt für eine demnächſtige Ver
mehrung des Bataillons gelten Und in der That wenn
man überlegt daß ſeit 1864 wo es nur eine ſchwache

reußiſche Marine gab das Bataillon bis zur Schaffung der
jetzigen deutſchen Flotte nur um zwei Compagnien verſtärkt
würde und wenn man bedenkt daß Frankreich 180 Com
paginien Marineſoldaten beſitzt ja daß ſelbſt Spanien uns inbigſer Beziehung überlegen iſt ſo wird man die Nothwendig

keit der Vermehrung dieſer Truppe nicht verkennen dürfen

Die durch die Preſſe laufenden Angaben über die beabſich
tigte Wiederzulaſſung einzelner geiſtlicher Orden
beruhen wie wir aus guter Quelle hören zur Zu noch auf
ganz müßigen Vermuthungen Es läßt ſich zur Zeit noch gar
nicht überſehen welche weitere Abänderungen an der be
ſtehenden kirchenpolitiſchen Geſetzgebung und zu welchem Zeit
punkt ſolche den geſetzgebenden Körperſchaften werden vor
geſchlagen werden Sehr einladend für weitere Zugeſtändniſſe
dürften die mit dem jüngſten Friedensgeſetz erzielten Er
folge nicht ſein So ſchreibt zur Zeit noch die
Nat Lib Korr

Dem hamburger Senate iſt ein Schreiben des Reichs
kanzlers zugegangen mit welchem derſelbe ſein Beileid über
das Ableben des Hrn Bürgermeiſter Vr Weber ausſpricht und
hervorhebt daß ſo wie der Senat eines ſeiner hervorragendſten
Mitglieder auch das Reich einen treuen Mitarbeiter an der Er
füllung der gemeinſamen Aufgaben im Dienſte des Vaterlandes
verloren habe

Der Generalſynodalvorſtand wird gegen Mitte Oktober
in Berlin zuſammentreten

Die Ausweiſungsmaßregel gegen Hrn Michelſen aus
Aſchersleben iſt nicht wie wir nach anderen Blättern berich
teten durch den Oberpräſidenten zurückgenommen worden Herr
Michelſen hält ſich nur ſeines Geſchäſtes wegen vorübergehend in
Aſchersleben auf

München 24 Sept Der Prinz Regent verlieh dem
kommandirenden General des 15 Armeecerps General der
Kavallerie v Heuduck das Großkreuz des Michaelordens den
Generallientenants v Maſſow und v Grolmann das Groß
kreuz des Militär Verdienſtordens und dem Generalmajor von
Gottberg das Großkomthurkrenz des Militär Verdienſtordens
Die Generalmajors Fleſchner und v Safferling Metz ſind
zu Generallientenants befördert worden

Halle den 25 September
Meteorologiſche Statkon

214 Sept 10 U abs 25 Sept 6 U mgs

Barometer Millimeter 753 2 754 2Thermomeler Celſtus 7,4 3 3Relative Feuchtigkeit 83 88Wind tag 7 e d 2 W 1 SW16 U früh Thaapnunkt n d K H 5,8
Waſſerwärme der Saale 10 Gr R

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
24 Sept 8 U morgens Geringe Veränderungen Die Wetterlage über

Mitteleuropa war dieſelbe geblieben nur hatten die Niederſchläge nachgelaſſen
und die Temperatur war noch gefunken beſonders im ſüdl Theile wo ſie
namentlich in Oeſterreich und Ungarn unter der normalen lag Petersburg
747 5 Südweſt ſchwach Regen Moskau 754 3 Südweſt ſtill bedeckt
Hamburg 760 4 7 Weſt leicht wolkenlos Wien 760 9 ſtill bedeckt Karls
ruhe 761 7 Rordoſt ſtill wolkenlos Am 22 Sept 7 U früh Pola 755

19 Oſt ſtill woltenlos Rom u Malta hatten nicht gemeldet Konſtant 764
18 ſtill bewölkt

Witter Ausſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchl
n Hamburg 25 Sept Ueber die britiſchen Jnſeln hat ſich

ein Gebiet hohen Luftdrucks von über 765 mm gelagert dem über
Finnland eine Depreſſion von 745 mm gegenüber ſteht Die
Jſobare von 760 mm erſtreckt ſich im Norden etwa von Jan
Mayen kommend über Sylt und Pyrmont nach Magdeburg und
Gleiwitz in Schleſien wo ſie nach weſtlicher Richtung zurück
biegt und ziemlich geradlinig nach Biarritz verläuft Ueber
Mittelitalien iſt noch ein Gebiet niedrigen Luftdrucks von 755 mm
erkennbar An den Weſtküſten von Jrland und Schottland in
Nordeuropa und über Jalien iſt das Barometer im Fallen be
griffen ſonſt iſt es überall geſtiegen Es iſt daher zunächſt
trocknes ruhiges vielfach heiterecs und kühles Wetter danach Be
wölkung und Zunahme der Temperatur zu erwarten

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Jn einem geſtern mitgetheilten Telegramm war bereits ge

ſagt daß nach den letzten in Sanſibar eingegangen Nachrichtent eutſche Afrikareiſende Dr Junker ſich in Mſala ſüd
i des Viktorig Nyanza befinde und nach Sanſibar weiterzu
reiſen beabſichtige Heute wird im Standard noch gemeldet
daß der andere ſeit Jahren von dem Verkehr mit der Heimath

ab geſchloſſene deutſche Afrikareiſende Dr Schnitzler Emin Bey
noch immer Wadyly 60 km ſüdlich von Gondokoro für die
egyptiſche Regierung beſetzt hält feindliche Häuptlinge hindern ihn
die Küſte zu erreichen Emin Bey welcher über 3000 Egypter
verfügt verlangt dringend Lebensmittel welche ihm jetzt wenn
möglich geſandt werden ſollen

Gerichtsverhandlungen
Halberſtadt 24 Sept Vor der Strafkammer hieſ

Landgerichts wurde geſtern eine Beleidigungsklage gegen den
früheren Rathmann jetzigen Stadtverordneten Bankier Friedrich
Heine aus Oſchersleben verhandelt worüber wir einem Be
richte der M Z folgendes entnehmen Dem Angeklagten war
zur Laſt gelegt am 25 Nov 18835 zu Oſchersleben den BürgerM in Beziehung auf ſein Amt dadnrch beleidigt zu

meiſter thaben daß er zu demſelben in einer Sitzung des ſtädtiſchen
Gaskuratorinms ſagte Sie wollen die Stadt nur in den Dreck
reißen Gehen Sie zurück wo Sie hergekommen ſind Sie
können uns nichts vormachen Der Augeklagte zur Aeußerung
über die ihm zur Laſt gelegte Beſchuldigung aufgefordert beſtritt
ſich der Beleidigung des Bürgermeiſters M tig gemacht zu
haben und ſtellte den Sachverhalt anders dar Er habe nur
etwa folgendes dem Bürgermeiſter erklärt Sie bilden ſich ein
die Stadt ans dem Drecke 5 oder geriſſen zu haben und
wollen die Gasanſtalt nun auch herausreißen nachdem wir die
Arbeit gemacht haben Sie wollen blos kommandiren wie das
Jhre Weiſe iſt und wir ſollen arbeiten Da hätten Sie beim
Militär bleiben ſollen wenn Sie komiandiren wollen Sie
können uns nichts vormachen Die Abſicht den Bürgermeiſter
M durch vorſtehende Außerungen zu beleidigen habe er nicht
gehabt Der Vertreter der Staatsanwaltſchaft führt aus daß
durch das Zeugniß des Bürgermeiſters Schlüter jetzt in Koswig
die Schuld des Angeklagten erwieſen Er beantragte jedoch mit
Rückſicht auf die Unbeſcholtenheit des Angeklagten und in An
betracht deſſen daß derſelbe ſich am gedachten Tage infolge des

vorangegangenen Wortwechſels mit M in W Aufregung
befunden habe nur eine Geldſtrafe von 50 im Unvermögens
falle 5 Tage Gefängniß Der Vertkheidiger Rechtsanwalt
Nehring aus Oſchersleben plaidirte prinzipaliter für Freiſprechung
event für Belegung des Angeklagten mit einer niedrigen Geldſtrafe
Er unkerzog die Zeugenausſagen einer eingehenden Kritik führte
namentlich zur Erſchütterung der er endee des Bürger
meiſters M verſchiedene Thatſachen an und hob hervor daß der
Bürgermeiſter M die eidliche Erklärnng abgegeben habe daß er
bisher noch nicht beſtraft ſei obgleich gegen ihn wegen Bedrohung
mit Begehung eines Verbrechens eine Geldſtrafe von 30 M vor
längeren Jahren feſtgeſetzt wäre wie dies ſich aus den Akten der
Polizei Direktion in Köln ergeben würde Er beantrage daher
die Einforderung dieſer Akten Bürgermeiſter hierüber
befragt erklärte daß er allerdings einmal 30 M Strafe bezahlt
habe ſeine Wehen ſei jedoch zu Unrecht erfolgt und er
erachte ſich deshalb nicht für beſtraft Das Urtheil des Ge
richtshofes ging dahin der Angeklagte iſt der Beleidigung des
Bürgermeiſters M in Oſchersleben nicht ſchuldig Er wird von
der desfallſigen Anklage freigeſprochen und die Koſten des Ver
fahrens werden der Staatskaſſe auferlegt Der Vorſitzende führte
in den Gründen des Erkenntniſſes aus daß da ſich zwei ent
gegenſtehende Zeugenausſagen gegenüber ſtänden nach dem alten
römiſchen Grundſatze non liquet verfahren werden müſſe

Sch werin 23 Sept Die Nachricht der K wonach
12 Landwehrleute zu ſchwerer Feſtungsſtrafe verurtheilt wären
iſt falſch Wegen Aufruhr ſind nur fünf in Haft über welche
der Nord Korreſp zufolge das Kriegs Gericht noch nicht ab
geurtheilt hat und die Unterſuchung fortdauert

Wien 283 Sept Jm Militärbefreiungs Prozeſſe
wurde heute Weinbändler Heuer zu ſieben und Hausbeſitzer
Grünberger zu zwei Jahren ſchweren Kerkers vernrtheilt

Provinzial Nachrichten

Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen ans der Provinz e
iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet

v Weiſzenfels 24 Sept Geſtern vormittag 10 Uhr
erklang vom Thurme dex Stadtkirche feierliches Geläute es galt
der Einweihung der Einſegnungshalle auf Gottesacker III
Jn feierlichem Zuge die Stadtmuſik den Trauermarſch von
Beethoven blaſend bewegten ſich unter Vorantritt einer Anzahl
Schulkinder und 4 Lehrern die Handwerksmeiſter welche beim
Ban der Kapelle thätig geweſen der Stadtbaumeiſter acht Geiſt
liche und der Küſter der Stadtkirche der Generalſuperintendent
D Möller aus Magdeburg der Regierungspräſident v Dieſt
ans Merſeburg der Landrath v Richter der Oberpfarrer
Vogel ſechs Magiſtratsmitglieder ſechs Stadtverordnete und elf
dem Gemeindekirchenvath und der kirchlichen Gemeindevertretung
angehörige Bürger vom Rathhauſe nach dem Friedhofe woſelbſt

T h a r V

nach einmaligem Umzug die Uebergabe der Kapelle erfolgte Den
Weihegkt vollzog der Generalſuperintendent Nach der kirchlichen

und Zwergen der deutſchen Urzeit von der uns faſt bis zur
Unkenntlichkeit jener Dinge das chriſtliche Mittelalter mit
ſeinem breiten Kulturſtrom ſcheidet Waguer überſah in ſeiner
Begeiſterung für die altdeutſche Poeſie daß dieſe nur ein
Gemeingut der engſten Kreiſe ſein kann und dem Geſichtskreiſe
der großen Maſſe entrückt iſt Auch in Wagners Muſik
drama bleibt wie in der ältern Oper die Muſik die Haupt
ſache die die Sprödigkeit des Sprechgeſanges leiſe bedeckt
Man merkt es öfters heraus daß das Orcheſter eine
ſchöne Melodie durchführt während der Sänger mehr nur
rezitirt Dieſe Wahruehmung ſtimmt mit der Thatſache über
ein daß Wagner erſt den inſtrumentalen Theil zu komponiren
pflegte und dann zuletzt die Singſtimme einflocht Neben der
zauberiſchen Gewalt der Muſit feſſelt den Zuſchauer die Größe
der Gegenſtände die ſich der Meiſter erkor Weit mehr als
in der Oper ältern Stils treten uns hier erhabene edle Ge
ſtalten entgegen frei von irdiſchem Tand einer andern Welt
angehörend wodurch wieder großartige bedeutende Scenerien
bedingt werden

Mit der Walküre treten wir ſogleich mitten in die
Götter und Heldenwelt der Altvordern ein Schon als eine
umfaſſende Bearbeitung der in den Edden h S alt
germaniſchen Sagen kann Wagners Ring des Nibelungen
unter den neueren Dichterwerken einen hervorragenden Platz
beanſpruchen Die Entwicklung ſämmtlicher vier Dramen iſt
durch den Fluch bedingt mit dem der Nibelung Alberich
den von Wotan ihm liſtig geraubten Ring belegt hat Das
Vorſpiel Rhein gold ſchüdert uns wie Alberich den auf
dem Grunde des Rheinſtroms ruhenden von den Rheintöchtern

u gehüteten goldenen Schatz an ſich reißt und daraus
den alle Macht verleihenden Ring ſchmiedet Wotan der
Göttervater bringt mit Hilfe von Loge dem liſtigen Gott
der Lohe und der Lüge das Kleinod an ſich muß es aber den
Rieſen überlaſſen die ihm ſeine Burg Walhall gebaut haben

Fafner verwandelt ſich nun in einen Drachen um den Schatz
im tiefen Walde zu hüten Wotan fürchtet daß der Zwerg
Alberich den Ring wieder gewänne und dann der Geiſt der
Nacht und des Neides die Welt beherrſchen würde Er ſelbſt
iſt durch Verträge mit den Rieſen gebunden Nur eins kann
die Götter retten wenn ein Menſch ohne die Gunſt der
Götter eigener Kraft folgend den Ring gewänne und frei
willig ihn dem Rhein zurückgäbe Wotan erhofft dieſes von
ſeinem Sohn Siegmund der mit der Schweſter Sieglinde
einer irdiſchen Verbindung entſproſſen iſt Wotau Wälfe
überläßt ſeinen Sohn nachdem er ihn bedeutet daß er in der
Noth ein ſchützendes Schwert finden werde ſeiner eigenen Kraft
und nun ſchweift Siegmund allein in den Wäldern umher
nachdem ihm zu Schuütt gebrannt der prangende Saal zu
Stumpf der Eſche blühender Stamm erſchlagen der Mutter
muthiger Leib verſchwunden in Gluthen der Schweſter Spur
Sieglinde war geraubt und dem harten Hunding vermählt
worden

Hier ſetzt nun die Walküre ein Der Dichterkomponiſt
hat dafür geſorgt daß es zum Verſtändniß der einzelnen
Dramen nicht der Kenntniß der übrigen bedarf Allerdings
haben die deshalb eingeſchalteten Erzählungen in gewiſſen
Scenen einige Weitſchweifigkeit verſchuldet

Der exſte Akt ſpielt ſich in Hundings Wohnung ab
Um die in der Mitte des Raumes ſtehende Eſche iſt ein weiter
Saal gezimmert Seitwärts flackert auf dem Heerd ein ver
löſcheudes Feuer Es iſt Abend und ein Gewitter will ſich
eben gustoben Müde wankt ein flieheuber Mann herein und
erſieht S das am Heerd ausgebreitete Bärenfell als Ruhe
tatt ne es zu wiſſen hat er Siegmund das Haus
eines Feindes Hunding betreten Hundings Weib Sieg

lin de die er nicht kennt tritt herein und erblickt verwundert
den fremden Mann Sie ſieht beſorgt nach ſeinen Wunden
und eilt ihn zu erquicken Gewitterbrunſt hatte ſeinen Leib

al der Meute ſchwand dieund ihm die verpſändete Freiga welche den Göttern ewige
Yugend ſichert nur gegen den Ring herausgeben Der Rieſe

ſüßem Trank labt ſie ihn Während ſie ihm den Trank zu
ſchmeckt und er einen langen Zug aus dem Horn thut und ſich
beide mit wachfender Wärme anblicken hebt das Orcheſter
das ſüße Liebesmotiv an das immer und immer wieder
kehrt ſo oft die Liebe des Paares in der Handlung hervor
tritt oder an ſie erinnert wird Hundings Heimkehr und
Eintreten wird durch die Muſik mit einem marſchmäßigen
Motiv angekündigt Während des Nachtmahls erzählt Sieg
mund ſein Leben Hunding welcher mißtrauiſch den einander
zugewandten Blicken der beiden folgt erkennt daß ſein Dach
einen Feind ſeiner Sippe aufgenommen hat und erklärt dem
Fremden daß ihn für dieſe Nacht das Gaſtrecht ſchütze morgen
aber ſolle er Zoll für der erſchlagenen Verwandten Blut zahlen
Den für ſich hiubrütenden Siegmund ſucht Sieglinde die ihren
Gatten mit einem Schlaftrunk berauſcht hat nochmals auf
um ihn zu tröſten Jhre gegenſeitige Zuneigung giebt ſich
immer lebhafter zu erkennen Sie erzählt ihm von dem im
Eſchenſtamm haftenden Schwert das ſelbſt die kräftigſten
Männer am Tage ihrer Hochzeit vergeblich herauszuziehen
ſich gemüht hätten und erhofft in Siegmund den Helden der
das vermöchte Durch die Erzählung beider erkennen ſie ſich
als Geſchwiſter Während ſie ſich bräutlich umfangen halten
ſpringt plötzlich die Thür auf durch welche die mondbeglänzte
Frühlingsnacht hereinlacht Es iſt dies eine der hochpoetiſchſten
Scenen welche die kühn ſchaffende Phantaſie Wagners hervor
gezanbert hat Sieglinde fragt Ha wer ging wer kam
herein und nachdem Siegmund geantwortet Keiner ging
doch einer kam ſiehe der Lenz lacht in den Saal hebt er
enes duftige Lenz und Liebeslied an das eine Perle des

Dramas iſt
Winterſtürme wichen dem Wonnemondg mildem Lichte leuchtet der Lenz
luf linden Lüften ich und lieblich
Wunder webend er ſich wiegt cell sPlänen u G a ſie ſieht Mit des ſeimigen Methes Das Liebesverhältniß der Geſchwiſter hat manches Aergerniß
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Feier folgte in Schumann s Garten ein Feſteſſen an welchem
einige ren theilnahmen Die hierſelbſt wohnenden
Jsraeliten häben von der Behörde die Genehmigung erhalten
eine Genteinde zu bilden und der letzteren ſind die Rechte einer
juriſtiſchen Perſon verliehen worden Am 9 und 10 Okt
feiert der hieſige ſtädtiſche Turnverein das 25jährige Jubiläum
ſeines Beſtehens

S Naumburg 24 Sept Der heutige Roß und Vieh
markt vom Wetter begünſtigt war lebhaft zu neunen Es
waren 49 Pferde und Fohlen 62 Kühe und Kälber 64 fette
Schweine 170 Läufer und 712 Saugſchweine zum Verkauf ge
ſtellt Große Mengen Zwiebeln und anderes Grünzeug füllten
den Markt Die Preiſe für Pferde und Rindvieh blieben hoch
Schweine der Ctr Schlachtgewicht 45 48 Läufer das Paar
25 50 Saugſchweine hingegen gingen im Preiſe auf 15 bis
18 M herunter Das 10 LiterGemäß Zwiebeln koſtete 50 Pf

Man erzählt ſich daß ein ſtädtiſcher Vollziehnngs
beamter der unberechtigter Weiſe von Bürgern Steuerbeträge

r habe verſchwunden ſei Die Unterſchlagungenſollen beträchtlich ſein

O Belleben Mansf Seekreis 24 Sept Trotz aller Vor
ſichtsmaßregeln die Geſchwiſter kranker Kinder werden vom
Unterrichte ausgeſchloſſen kommen nete Diphtheritis
Erkranküngen vor Auch im benachbarten Piesdörf iſt
dieſer Tage die Krankheit in fünf Familien zu gleicher Zeit
aufgetreten

r Bitterfeld 24 Sept Die neuerbaute mit Gasöfen und
allen Neuernngen verſehene ſeit kaum Jahresfriſt im Betrieb
ſtehende Thonwagarenfabrik des Landraths v Bodenhauſen
auf Burgkemmnitz iſt in vergangener Nacht ein Raub der
Flammen geworden Das Feuer brach 11 Uhr aus und griffmit ſolcher Schnelligkeit um ch daß die 15 Landſpritzen welche

ſt zur Stelle waren vwe ot vermochten die Fabrik zu
retten

00 Delitzſch 24 Sept Der Polizei ging dieſer Tage die
Anzeige zu daß der 8 Jahre alte Knabe eines hieſigen Ar
beiters von demſelben täglich auf unmenſchliche Weiſe ge
züchtigt bezw mißhandelt werde Die erfolgte ärztliche
Unterſuchung des kleinen und ſchwächlichen Knaben ergab denn
auch daß der ganze Körper des Kindes vom Scheitel bis zur
Sohle Kopf und Geſicht nicht ausgenommen buchſtäblich mit
unzähligen theils blauen theils rothblauen gelblich braunen großen
und kleinen Striemen und Beulen bedeckt war ſodaß kaum einige
Finger breit geſunde Haut dazwiſchen lag Außerdem iſt das
Kind auch noch mit einem Bruchſchaden behaſtet Der Zuſtand
des Knaben ließ daher oft wiederholte und grobe Mißhandlungen
aufs deutlichſte erkennen die bei weiterer Fortſetzung das Leben
deſſelben gefährden mußten Es iſt nun die Unterſuchung gegen
den hartherzigen Vater eingeleitet

Eine Reihe von Beſchwerden über das Bohnen Glätten
der Treppen haben dem Polizei Präſidenten von Magde

burg Veranlaſſung zu der Anordnung gegeben daß fortgeſetzt
Reviſionen ſtattfinden und die Hauswirthe aufgefordert werden
ſollen die Glätte zu beſeitigen oder die treten Treppenauf
gänge mit genügend breiten feſtliegenden Läufern zu belegen

S Aus Oſtthüringen 24 Sept Das wegen amtlicher
Unkerſchlägungen gegen den Landrentenbankdirektor Leo in
Greiz eingeleitete Strafverfahren iſt von Sr D dem
Fürſten von Reuß Greiz niedergeſchlagen worden Was die
Betrugsfälle betrifft die Leo ſonſt noch zur Laſt fallen ſo werden
dieſelben vor der Strafkammer des Landgerichts Greiz bezw
dem Amtsgerichte zu Greiz verhandelt Vor das genmieinſchaft
liche oſtthüringiſche Geſchworenengericht zu Gera wird die Leo ſche
Angelegenheit alſo nicht gelangen

D Deſſan 24 Sept Der flüchtig gewordene Landrentenbank
Sekretär Naundorf auf deſſen Ergreifung ſoeben vom herzogl
Staatsminiſterium ein Preis von 500 M ausgeſetzt iſt iſt einem
geſtern hier eingetroffenen Telegramm zufolge in Malmö
Schweden verhaftet worden Wenn man einem beſtimmt

auſtretenden Gerüchte Glauben ſchenken darf hat der Betrüger
nur noch 11,000 M in ſeinem Beſitz Die Einlieferung des N
an e Gerichtsgefängniß hierſelbſt dürfte in den nächſten Tagen
erfolgen

D Aus der Provinz Vrandenburg 23 Sept Am Montag
nachmittag ſpielte ſich auf dem Marktplatze zu Calau eine ſchreck
liche Scene ab Ein Arbeiter war von den Thürſtufen einer
Gaſtwirthſchaft gefallen und hatte ſich dabei eine kleine Wunde
am Kopfe zugezogen Als der Mann Blut ſah gerieth er der
maßen in Zorn daß er die durch den Fall geſprungene Kopfhaut
faſt vollſtändig nach unten aufriß ſodaß dieſelbe unter der Mütze
vorklappte Noch nicht genug damit griff der Menſch zum Meſſer
ſchnitt die Hant ab und warf ſie einem großen Hunde vor welcher
ſie denn auch ſofort verſchlang

Aus Thüringen wird gemeldet Der Großherzog von
Weimar wird ſich nächſte Woche von der Wartburg nach Baden
Baden begeben um daſelbſt zur Feier des Geburtstags der
Kaiſerin anweſend zu ſein Der Herzog Ernſt von Koburg
Gotha hat ſich zur Gemsjagd auf ſeine Beſitzung Hinterriß in
Tirol begeben

In einem Orte bei Arnſtadt tödtete der Maurer Münſter
feine Geliebte durch mehrere Schüſſe Der Verbrecher wird ſteck
hrieflich verfolgt

erregt indeſſen iſt dergleichen in der Mythologie doch nicht
ſo ungewöhnlich und Wagner hat ſich in ſeinen Dramen eng
an die alten Sagenſtoffe angeſchloſſen Viel wird auch durch
die Muſik gemildert die mit ihren Klängen das Wort ver
klärt und umhüllt Es wäre auch verkehrt an jene Helden
geſtalten den Maßſtab anzulegen mit dem wir die Menſchen
unſerer Tage meſſen

Siegmund hat das Schwert Nothung aus der Eſche ge
ogen und mit Sieglinde Hundings Haus verlaſſen Jn einer

Felsſchlucht erſcheinen in Waffenrüſtung damit beginnt der
weite Akt Wotan und ſeine Tochter Brünnhilde die

Vollſtreckerin ſeiner Lieblingsgedanken eine der 9 Walküren
die den kämpfenden Helden das Loos kieſen und die gefallenen
nach Walhall geleiten Er gebietet ihr Siegmund gegen den
Verfolger Hunding zu ſchützen Da nähert ſich ihm ſeine
Gemahlin Fricka die Hüterin der Ehe und des Eides
Hundings Noth treibt ſie herbei an der ſie regen Antheil
nimmt Sobald ſie davon zu ſprechen beginnt ertönt im
Orcheſter das Hundingsmotiv welches durch das Liebesmotiv
abgelöſt wird nachdem die Rede auf das Paar gekommen iſt
das liebend der Lenz einte Fricka fordert ſtrenge Beſtrafung
des frech freveluden Paares das der Ehe heiligen Eid hart
verletzte Jhre ſehr ausgeſponnene Berufung auf die Würdeder Götter und die heiligen Ordnungen ſhuegt mit dem

Wrut Laß von dem Wälſung verbiete Siegminds Sieg
otan fügt ſich knirſchend der Vorhaltung Fricka s die einer

Gardinenpredigt nicht unähnlich ſieht und in ihrer Breite
etwas Ermüdendes hat Seiner mit frohem Jubel zurückkehrenden Lieblingstochter Brünnhilde ehe er ſchüehuch

den Wälſung zu fällen Durch die endloſen Scenen zwiſchen
Fricka und Wotan einer und Brünnhilde und Wotan anderer
ſeits iſt der zweite Akt der ſchwächſte Theil des Werkes ge
worden

Die zweite Hälfte deſſelben gewährt dafür reichlichet je reuevolle Sie ine iſt in Siegfrieds
Arm eingeſchlafen aus der Ferne tönt Hundings Horn Da

man aber doch durch Jntriguen und Geſchenke manches erreicht

hymne

W Eine Gedächtnißfeier zu Ehren Robert Flegels
hat am Dienstag in Berlin im Anſchluß an die vom Deutſchen

Kolonial Verein gelegentlich der dieszährigen Maturforſcher Ver
ſammlung ins Leben gerufene Sektion für mediziniſche Geographie
Klimatologie und tropiſche Hygiene ſtattgefunden Die warmen
und zu Herzen gehenden Worte des Dr Hammacher dem es a
Vizepräſidenten des Deutſchen Kolonial Vereins zugefallen war
die Gedächtnißrede zu halten mußten gerade auf die Anweſenden
welche gleich Flegel dem Dienſte der Wiſſenſchaft und des
kolonialen Gedankens ihre Kräfte gewidinet haben einen tiefen
und bleibenden Eindruck machen Es brachte Dr Hammacher
dann zwei Briefe Flegels zur Kenntniß der Anweſenden in deuen
Flegels Klagen über die ſich ſeinem Vorhaben und Plänen
entgegenſtemmenden Schwierigkeiten und die Vorahnung ſeines
baldigen Endes einen erſchütternden Ausdruck fanden Die
Briefe ſind von Jebu am Benue datirt Ende Februar dort ab
gegangen aber erſt beim Beginn dieſes Monats hier eingetroffen
Jn dem einen Vriefe heißt es Vergeben Sie daß ich nicht
früher Jhnen Mittheilung gemacht über den Verlauf meiner
Expedition aber in der erſten Zeit glaubte ich noch meine Auf
gaben raſch zur Zufriedenheit löſen zu können und perſönlich
womöglich dieſe Mittheilungen zu machen Es haben ſich mir
viele Hinderniſſe in den Weg geſtellt vielleicht nicht mehr als
früher auch aber ich euipfinde ſie tauſendfach denn ich babe den
Glauben an meine Sache verloren Früher konnte mich nichts
glücklicher machen als ein noch ſo kleiner Schritt vorwärts in
ünbekannte Gebiete jeder noch ſo kleine Erfolg nach monate
langem geduldigem Warten Hente wo ich die engliſche Fahne
überall ſehe wo man mir Verträge entgegenhält die jeden Fuß
breit Landes als Eigenthum der engliſchen Kompagnie verſchreiben
theils ohne daß die Eingeborenen eine Ahnung davon haben wo
man mir freche Ausweiſungsbefehle zuſchickt die ſonſt freilich
keinen Zweck haben als das Blut in Wallung zu bringen wo

nach und nach heute iſt mir meine Arbeit zuwider wie ſie mir
ehemals lieb war Meine Kräfte ſind ſehr reduzirt ich werde
bald einer längeren Erholnung bedürfen Wer ſoll dann hier die
Station beauſſichtigen da ſie noch keinen Nachfolger geſchickt
haben Nach Hrn Dr Hamimacher ſprach der Begleiter Flegels
auf deſſen letzten Reiſen Hr Staudinger einige Worte zum Ge
dächtniß des ſo früh dahin geſchiedenen Freundes und Forſchers

Die Gedenkfeier für Flegel welche der Verein für deutſche
Koloniſation am Freitag im Hotel de Magdebourg veranſtaltet
hatte geſtaltete ſich zu einem äußerſt weihevollen Akt Die
Hinterwand des Sagles war durch einen Hain von Palmen und
Blattpflanzen verdeckt vor dem ſich wiederum eine Draperie von
ſchwarzem Tuch wirkungsvoll abhob Auf der Draperie prangte
in der Mitte ein Abbild des Verewigten Ein Quartett eröffnete
die Feier deren Haupttheil die Gedächtnißrede des Dr Korl
Peters bildete Peters feierte in warmen theilweiſe bewegten
Worten die Verdienſte Flegels der in demſelben Hauſe während
ſeines berliner Aufenthaltes gewohnt habe Flegel ſei ein ebenſo
unermüdlicher wie gründlicher Forſcher geweſen der der deutſchen
Kolkoniſation die Wege geebnet und nachfolgenden Reiſenden die
Pfade gewieſen habe Von allen ſeinen Freunden werde ſeine
treue ſelbſtloſe Hingabe und ſeine wahre Humanität gerühmt
Er rnhe ſanft wenn auch nicht in der Heimath ſo doch auf

deutſcher Erde in der Fremde, ſo ſchloß der Redner während
der Chor O lieb ſo laug Du lieben kannſt anſtimmte

Von einem Unfall im holländiſchen Königsſchloſſe
Soeſtdyk berichtet man erſt jetzt folgendes Vor einigen Wochen
ſaß am Geburtstag der kleinen Kronprinzeſſin die königl Familie
mit ihren Gäſten und der Hofhaltung eben an der Feſttafel als
plötzlich ein furchtbarer Schlag gefolgt von einem alles über
tönenden Geraſſel vernommen wurde Erſchreckt ſah man ſich
an natürlich ſchweigend da die Hofetikette jede Aeußerung in
ſolchen Fällen verbietet auch die kleine Prinzeſſin ſagte kein
Wort ſah aber ihren Papa ängſtlich an Bald ſtellte ſich heraus
daß ein großer kunſtvoller Lüſtre mit vielen Lampen garnirt
aus dem hohen Veſtibul herabgefallen und in unzählige Stücke
gegangen war Kurz zuvor hatte die Königin mit der Prinzeſſin
die verhängnißvolle Stelle paſſirt um ſich in den Speiſeſaal zu
begeben Glücklicherweiſe wurde niemand verletzt und das Feſt
mahl konnte ſeinen Fortgang nehmen Nach längerem Still
ſchweigen fragte der König nachdem ihm das Geſchehene ge
meldet war in ſehr gelaſſener Weiſe Hat nicht die Firma
N N in A den Lüſtre geliefert und befeſtigt Den weiteren
Verlauf der Affäre kann man ſich ſchon vorſtellen

Das Tegethoff Denkmal in Wien iſt am Freitag bei
günſtigem Wetter feierlich enthüllt worden An der Feier nahmen
der Kaiſer das Kronprinzliche Paar die Erzherzöge das diplo
matiſche Corps zahlreiche hervorragende Perſönlichkeiten Ab
theilungen des Heeres und der Marine mit Muſikbanden und
Publikum in großer Menge theil Der Vizeadmiral Sterneck hielt
eine Anſprache an den Kaiſer welche dieſer damit beantwortete
daß er erfreut ſei das Denkmal ſo würdig vollendet zu ſehen
Er danke allen welche ſich um das Zuſtandekommen deſſelben
verdient gemacht hätten und hege die Zuverſicht daß der Name
Tegethoff s auch künftig zu Thaten inniger Hingebung begeiſtern
werde Hierauf übergab der Vizeadmiral v Sterneck das Denk
mal der Obhut des Bürgermeiſters Nachdem dieſer mit einigen
Worten des Dankes es übernommen hatte fiel die Hülle Die
Truppen präſentirten und die Muſikcorps ſpielten die National

eſichtigung des
Mitglieder des kaiſerlicher

uſes wobei Bildhauer Kundmann die Führung und Erklärung
übernahm

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Seipi 24 Sept Die Baumwollgarnbörſe iſt heute

mit einer was des Sekretärs der Handels

Te und der Segen Hieran ſchloß ſich einedaun durch See und die d
a
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kammer Dr Genſel eröffnet worden dieſelbe iſt zahlreich be

cht Die Stimmung iſt eine ſehr feſte und vertrauensvolle in
arken und feinen Garnnummern wurden beträchtliche Abſchlüſſe

gemacht die Webereien ſind auf längere Zeit hinaus engagirt
die Spinner halten auf höhere Preiſe

T Zu der am 24 d ſtattgefundenen Könferenz mit Vertretern
der Nordhauſen Erfurter Eiſenbahn konnten die Re
gierungskommiſſarien wegen der augeregten höheren Abfindung
für abgeſtempelte Aktien eine beſtimmte Zuſage nicht ertheilen
Gerüchtweiſe verlautet die Regierung habe die Abſicht zu erkennen
gegeben für abgeſtenipelte NordhauſenErfurter Stamm Aktien
gine Erhöhung der Verſtagatlichungsofferte zu bewilligen Die
Verſtaatlichung iſt als beſchloſſen zu betrachten Die Regierung
hat einen Theil der Aktien käuflich erworben und ſich in die
Lage geſetzt als bedeutender Aktionär mitſprechen zu können

Die Reichsbank erhöhte den Diskontoſatz i rivatverkehr auf 2 Proz igb im
Die Oberlauſitzer Zuckerfabrik Lödau hat 1885/86 einen

Rohgewinn von 86,038 M erzielt wovon auf Gryndßücks Fabriibau und
Maſchinenkonto 82,881 M abzuſchreiben ſind Mit Hinzurechnung des vor
jährigen Deſizits ergiebt ſich ein Verluſt von 18,839 M

Die Kusfuhrprämie für ruſſiſchen Zucker ſoll definitiv ab
gelehut ſein Dem Miniſter Comite wird die Normirung der Zucker
produktion empfohlen werden

Nach dem Geſchäftsbericht der Hagener Gußſtahlwerke gelangt eine
Dividende von 19 Proz 1884/85 3 Proz 1883/84 7 Proz zur Vertheilung
nachdem 27,801 M für Abſchreibungen und 2500 M für den Reſervefonds
abgeſetzt ſind Der Preisrückgang iſt ein erheblicher Jm laufenden Jahre iſt
die Geſellchaft bisher gut beſchäftigt an eine Beſſerung der Preiſe iſt indeß
äußert ſich der Bericht noch nicht zu denken

Der Aufſichtsrath der Zeitzer Maſchinenfabrik vormals
Schaede beſchloß für 1885/86 nach den üblichen Abſchreibungen eine Dividende
von 16 Proz in Vorſchlag zu bringen

Der Aufſichtsrath der Patentpapierfabrik zu Penig beſchloß
in ſeiner Sitzung am 24 der Geueralverſammlung von dem ründ
413,000 M beträgenden Rohgewinn nach reichlichen Abſchreibungen von ca
171,000 die Vertheilung von 52 Proz Dividende vorzuſchlagen

Jn Berlin wurde vielfach die Zahlnngs Verlegenheit einer
dortigen Strumpfwagrenfabrik L beſprochen Die Paſſiven ſollen
400,000 M betragen

Halleſche Getreide und ProduktenBörſe
Halle 25 Sept Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr

pro 1000 Kilo netto Weizen 140 bis 158 M Roggen
126 bis 135 M Gerſte Futtergerſte 116 bis 180 M Land
gerſte 135 bis 150 Chevaliergerſte 155 bis 180 M
Hafer 118 425 Maxk Raps 180 192 Mark bez
Erbſen Viktoria 150 175 Mark Kümmel excluſive
Sack pr 100 Kilo netto 57 60 M Stärke incl Faß
v 100 Kilo netto 33,00 bis 35 M Ermittelte Preiſe des
Großhandels pr 100 Ko netto Linſen Bohnen Lupinen
ohne Angebot Mohn blau 44 46 Mark Futter
artikel Futtermehl 13,00 Roggenkleie 10 25
Weizenſchalen 8,50 M Weizengrieskleie 8,75 9
Malzkeime helle 9,50 10,00 M dunkle 8,50 9,00 M
Oelkuchen 11,75 12,25 M Malz 26,00 27 50 Rüböl
42,50 Solaröl 0,825/309 12,50 M Svpiritus 10,000
Liter Proz matt Karkoffel 38,80 Rüben

Waſſerſtands Nachrichten

Saale Elbde24 Sept 25 Sebt 23 Sept 24 Sept
alle Unterh 1,66 66 Dresden 2,32 1,34wiya u k hen o 923 Sept 24 Sept Roßlau 37 6,37Weißenfels Oberp 2,30 2,80 Barby 0,60 0,69

Unterp 0,16 0,14 Magdeburg 0,83 0Alsleben Oberh 2,38 2,38 UnſtrutUnterh 098 0,94 uſtrutKalbe Oberp 1,22 1,26 23 Sept 24 SeptUnterp 0,08 0,C6 Artern Brückenp 0,38 0,36

Nach Scehlufz der Redaktion
Berlin 25 Sept Priv Telegr d Saale Ztg Die

Nordd Allg Ztg polemiſirt gegen die deutſch fein d
liche Sprache der wiener Zeitungen Die Nordd Allg
Ztg meldet aus Poſen Die Staatsregierung lehnte den
Antrag der poſener Landſchaft auf eine allgemeine Konverti
rung der Aprozentigen Pfandbriefe in 3 i prozeutige ab

Dem Berl Tagebl wird gemeldet Villa campa wird
in Madrid vor ein Kriegsgericht geſtellt man erwartet
ein Todesurtheil Meldungen aus Rom zufolge iſt die
Cholera in Jtalien im Abnehmen Das Beſinden
Jacobini s hat ſich gebeſſert

Sodann folgte ein von einen
er e Serſcheint Brünnhilde ihr Roß Grane führend und kündet

dem Todgeweihten wer ſie iſt und daß ſie ihn nach Walhall
führen werde Dir Wälſung ward das Loos gelieſt Den
auf ſein Schwert Vertrauenden bedeutet ſie daß der Walvater
demſelben ſeine Tugend nehme Sie verheißt ihm daß er in
Walhall Wälſe den Vater die holden Wunſchesmädchen der
gefallenen Helden Schagar finden werde er aber achtet nicht
die ſpröden Wonnen Walhalls wenn die bräutliche Schweſter
dahin ihm nicht folgen kann Lieber geht er zur Hella und
zückt ſchon das Schwert um ſich und Sieglinde zu tödten
Ergriffen von des Helden Jammer wird Brünnhilde dem Ge
bote Wotans untren und verheißt ihm das Schlachtloos zu
wenden Es folgt der Kampf zwiſchen Hunding und Sieg
mund in welchem Brünnhilde über Siegmund ſtehend ihn
mit dem Schilde deckt Jm entſcheidenden Augenblicke erſcheint
in blutrothem Gewölk an Hundings Seite Wotan und hält
Siegmund ſeinen Speer entgegen an welchem das Schwert
Nothung machtlos zerſplittert worauf Hunding den Gegner
fällt Brünnhilde weicht erſchrocken zurück rafft die Schwert
ſtücke zuſammen hebt die ohnmächtige Sieglinde aufs Roß
und ſtürmt mit ihr von dannen Dem Recht iſt genügt aber
trauernd ſteht Wotan an der Leiche ſeines Sohnes und ſireckt
mit einem verächtlichen Handwink Hunding todt zu Boden

Der dritte Akt ſteigert die Wirkung des Stücks zu einer
faſt ſchwindelerregenden Großartigkeit und nöthigt die Theater
kunſt wahre Wunder zu thun Auf einem zackengekrönten
Berggipfel den die Nebel ungeben und der Sturm umſauſt
verſammeln ſich die Wotanstöchter die Walküren Sie
brauſen mit ine Zügel daher und aus Höhen und
Tiefen ertönt uf Hojotoho heia ha Die Muſik
hierzu die das Stürmen und Jagen der ſtreitbaren Schweſtern
trefflich malt iſt unter den Namen des Walkürenrittes
rößeren Kreiſen ſchon zugingio gemacht Zuletzt kommt noch
rünnhilde Sieglinde im

a e

attel führend und von Wotan
Sieglinde der die

Sängercorps ausgeführtes

verheißt mit den Schwertſtücken in den Wald Wotan
nimmt nun in furchtbarem Zorn T er die Wal
kürenwürde und verbannt ſie auf den Felſen wo ſie vom
wehrloſen Schlaf umfangen dem Manne zur Bente fallen
ſolle der ſie finde und wecke Unvergleichlich innig iſt der
Zwiegeſang der jetzt zwiſchen Wotan und Brünnhilde auhebt
Leiſe fragt Brünnhilde War es ſo ſchmählich was ich ver
brach Doch Wotan antwortet bekümmert daß ſie dem
Herzen aber nicht der göttlichen Nothwendigkeit gehorcht
trenne ſie auf ewig Auf ihr Flehen Die Schlafende ſchütze
mit ſcheuchendem Schrecken daß nur ein furchtlos freieſter
Held hier auf dem Felſen einſt mich fänd gewährt er Er
füllung und ſingt dem herrlichen Kind ſeines Herzens
heiligſtem Stolz ein ſchmerzliches Lebewohl Jhre Augen
berührend küßt er ihr die Gottheit ab und geleitet die in
Schlaf Verſinkende auf einen Mooshügel unter einer breit
äſtigen Tanne ſchließt ihr den Helm und deckt ſie mit dem
Stahlſchild Dann ruft er das Feuer hervor das Brünn
hilde im Kreiſe umgiebt Unendlich ſchwer wird ihm die
Trennung von ſeinem Liebling bis er durch die wabernde
Lohe verſchwindet

Groß ſind die Opfer welche die Direktion des halleſchen
Stadttheaters aufwendet um die Aufführung der Walküre
zu ermöglichen Wir höreu daß das Aufführnngsrecht mit
einer Summe ven über 1000 M erworben iſt und daß der
Mut Theil der Bruttoeinnahme von jeder Vorſtellung den

agner ſchen Erben zufließt Hierzu kommen noch die ganz
beträchtlichen Ausgaben für das Notenmaterial ungeachtet der
Aufwendungen für die Koſtüme und Dekorationen Wir
wollen wünſchen daß der Direktion ſolche ungewöhnlichen
Bemühungen durch eine reichliche Anerkennung ſeitens des
Publikums vergolten werden

Dr A Borſt
ne or dieſer F ereilt vrettet ſich

Walküre den jungen Helden Siegfried als ſungenſproß
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Gegründe

Hanufactur Mode Waaren Seidenstoſfe Sammete Ieinen Elxasser Baumwollen Waaren Gardünen
Pianelle Tücher Reige Schlaf und Stepp Decken Pedruckte lIöhelstoſfe Bevatz Plüsche
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ſind ſämmtliche Rayons meiner Verkaufsräume mit den neueſten Artikeln ausgerüſtet
Durch große günftige Abſchlüſſe und Gelegenheitskänfe bin ich in den Stand geſetzt meinen werthen Kunden die S

ergsten Neuheiten
in lefſcierstoſſen und armen comfectüom ſowie alle anderen Artikel der Manufacturwaarenbranche

e

e
d

m

vorzulegen und zu den denkbar billigſten Preiſen zum Verkauf zu ſtellen S
S S e Neuheiten in wollenen Gostume Stoffen
e Als pejonders preiswerth empfehle ich eS Doppelbreite reinwollene Double Cachemir Croisé dauerhaftes Fabrikat vorzüglich im Tragen in mehr als 20 der neueſten Farben Mtr Mk 1,50
S BDoppelbreiter Winter Diagonal tuchartiger Stoff unverwüſtlich im Tragen Herſtellungspreis Mk 2,50 Gelegenheitskauf Mtr Mk 1/65 S
S Doppelbreite reinwoll inter Noppeés u Carros in 50 verſch Farbenſtellungen Herſtellungspreis Mk Gelegenheitspreis Mk 2,225
S BDoppelbreite reinwollene Herhbst und Winter Loop Stoffe dauerhaftes StraßenCoſtum ſtatt Mk 2,25 nur Mk 1,26 e

S BDoppelbreite reinwollene Herbst Loden nur 90 Pfg SS 60 ctm reinwollene Herbst Loden garantirt vorzüglich im Tragen bisher Mk 1,25 jetzt auf 35 und 37 Pfg zurückgeſtellt e

S Jn Halbwollenen Kleiderstoffen und Warp StoffenS 35 h e ſind bedeutende Poſten ansgelegt und mehr als 50 verſchiedene Qualitäten und neue Farben am B im Preiſe zu 30 40 45 50 und e

er et
Grosses Lager in Herbst und Winter Mänteln

S Es ſind ſtets am Lager Mehrere Hundert Piecen einfache und beſſere Regenmäntel Paletots und Dolmmans in den verſchiedenſten Stoff
S arten Der Preis für elegante Regenmäntel iſt 7 9 12 18 MarkS VWinter Paletots hochelegant mit Pelzgarnituren 9 12 15 24 Mark

Winter Dolmans hochelegant mit Pelzgarnituren 15 18 25 50 Mark
S Plüsch Paletots 12 15 18 Mk Plüsch Dolmans mit heller Pelzgarnirung Neuheit 18 24 Mk Angora Mäntel neueſte Facons 9,12 15 Mk

S Größtes Sortiment Elsasser Hemdentuche erſte Qualität per Meter 45 Pfg ſtatt früher 60 Pfg zweite Qual 35 Pfg ſtatt früher 50 Pfg
S dritte Qual Mtr 25 Pfg ſtatt früher 40 Pfg Chiffons Shirtings nur beſſere Qualitäten 23 35 Pfg pr Mtr Größtes Sortiment Bettzeuge und Inletts 30 40 50 und 60 Pfg pr Meter Jn glattrosa Inlett und Drell Mtr 90 u 125 Pfg erſte Qual Mtr 1,50 Herren

nter Leinen 64 und 54 Meter 30 40 50 60 100 Pfg Handtuchzeuge in grau Meter 15 35 Pfg in weiß 80 60 Pfg
c Jn Bett und Tischdecken ſtets Gelegenheitskäufe

e l a u Möbel und Gardinen Stoff mit Franze berl Elle 23 und 27 Pfg
e sche Tüll und Zwirn Gardinen130 ctm Tüll ngiaen mit Einfaſſung große Auswahl Meter 75 80 90 120 Pfg S

110 130 ctm Tüll Gardinen mit Einfa Aen 50 60 75 Pfg e
104 Prima Zwirn Gardinen Meter 40 60 e84 Prima Zwirn Gardinen Meter 31 35 40 Pfg

Grosse Posten Herbst und Winter Tricot Taillen
nur beſte Qualitäten in mehr als 20 verſchiedenen Farben Mark 2,50 2,75 3,00 e er

e Ona er aSetdene in eder e Siut 250S ce 27 S e c7 e e 5 ver 4n 3 e h 7 n o J m
t
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war den Jnſeratentheil verantwortlich W König in Halle V Halle Drug und Verlag von Otto Den Mit Beilagen
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